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in Folge löcherig er Bauart Schulzwecken nichl mehr dient, könnte unter dem regenfangenden Dache eine große Badanstalt erstellt werden

mit Abfluß in die Aula, woselbst in Wachs die Erbauer des Hauses aufzustellen sind mit der Inschrift: Sir ruhen aus von ihrer

Arbeit, ihre Werke aber folgen ihnen nach". Unten reichte es dann noch für ein herrliches Antiquarium.


	Da das schweizerische Polytechnikum

